
 

Fahrerlaubnisantrag        
 

 Ersterteilung der Fahrerlaubnisklasse/n: _______________  
     Bei BF/BEF17: Beiblätter beachten und ausgefüllt beilegen! 

 Erweiterung der Fahrerlaubnisklasse ________________ auf Klasse/n: ______________  
 

 Ich habe mehrere Klassen beantragt und möchte die Klassen gemeinsam erwerben  
 folgende Klasse werde ich zuerst erwerben: __________ und benötige vorab für diese Klasse einen  

     Führerschein. Mir ist bewusst, dass ein getrennter Erwerb der Klassen weitere Gebühren zur Folge hat. 
 

 Internationaler Führerschein (Nur möglich, wenn Sie bereits im Besitz eines EU-Kartenführerschein sind)  
 Namensänderung / Änderung auf Führerschein (Eintrag oder Austrag Sehhilfe; 

Sonstige Änderungen:________________________ / neuer Führerschein, da jetzige Karte zerbrochen) 
 Umschreibung einer Dienstfahrerlaubnis 
 Neuerteilung (nach Entzug der Fahrerlaubnis) der Klasse/n: ______________ 
 Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis (ausstellender Staat:____________________________) 

 
 Ich beantrage bei Klasse B die Eintragung der  

  Schlüsselzahl 96   Schlüsselzahl 196   Schlüsselzahl 197 
 
 

Familienname 
Ggf. Geburtsname 

 
 

Vornamen  
 

Geschlecht  männlich      weiblich  
Geburtsdatum  

 

Geburtsort  
 

Straße  
Wohnort 

 

E-Mail –Adresse * 
 

 

Telefonnummer * 
 

 

*freiwillige Angaben; für Rückfragen zum Antrag 

Angaben zu den Erziehungsberechtigten/gesetzlichen Vertretern 
Name Vorname Anschrift 
   

   

 
 Bei Ersterteilung / Erweiterung / evtl. bei Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis  

(unbedingt auszufüllen, da ohne diese Angaben der Antrag nicht bearbeitet werden kann) 

Fahrschule Zuständige Prüfstelle Prüfort 
 
 

 

  

 

 Angaben zu meinem jetzigen deutschen, bzw. ausländischen Führerschein 
Bitte fügen Sie dem Antrag eine Kopie Ihres jetzigen Führerscheins bei. 

Klasse/n erteilt am Behörde Führerschein-Nr. 
 

 
   

Wir weisen Sie daraufhin, dass Sie Ihren jetzigen Führerschein bei Abholung des neuen Kartenführerscheins 
abgeben müssen. 
 

 Bei Neuerteilung nach Entzug: 
 Meine entzogene Fahrerlaubnis war ausgestellt von __________________________________ (Behörde)  
 Meine Fahrerlaubnis wurde entzogen durch  _______________________________ (Behörde / Gericht)  
 ein polizeiliches Führungszeugnis (behördlich!) wurde bereits am ______________________  beantragt 

 
 
 

 

!  



 
 
Ich habe Kenntnis davon genommen, dass mein Antrag automatisch verfällt, falls die notwendigen Unterlagen nicht binnen 
eines Jahres vollständig eingereicht werden. Mein Antrag verfällt auch dann automatisch, sofern eine eventuell für die Ertei-
lung notwendige Prüfung nicht binnen eines Jahres nach Erteilung des Prüfauftrages bestanden wird. Nach Bestehen der 
theoretischen Prüfung muss dann die praktische Prüfung innerhalb eines Jahres erfolgreich abgelegt werden. Sollte ich 
meinen Führerschein nicht innerhalb von 12 Monaten abgeholt haben, so gilt der Antrag als erledigt und die gezahlte Ge-
bühr als verfallen. 
 

Informationen zur Datenverarbeitung nach Artikel 13 DS-GVO finden Sie online auf www.kreis-calw.de oder können bei 
der Führerscheinstelle Calw angefordert bzw. eingesehen werden. 
 

Ich versichere die Richtigkeit vorstehender Angaben. Mir ist bekannt, dass falsche Angaben die Entziehung bzw. den Wider-
ruf meiner Fahrerlaubnis rechtfertigen. Ich habe auch die Hinweise gelesen und zur Kenntnis genommen. 
 

___________________________________________________________________________________________________________ 
Ort und Datum   Unterschrift der antragsstellenden Person  

bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 

 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen/beigefügt: 
 aktuelles Lichtbild (biometrisch)     Übersetzung ausländische Fahrerlaubnis 
 Kopie des bisherigen Führerscheins     Sehtest       
 psychologisches Gutachten Anlage 5 FeV    augenärztliches Gutachten Anlage 6 FeV 
 ärztliches Gutachten Anlage 5 FeV     Erste-Hilfe-Nachweis     
 Kopie Aufenthaltserlaubnis      Kopie Personalausweis 
 Meldebestätigung der Meldebehörde (max. 4 Wochen alt)   polizeiliches Führungszeugnis nach § 30 Abs. 5 BZRG 
 Teilnahmebescheinigungen über 35 Stunden Berufskraftfahrerqualifikation oder IHK-Grundqualifikation 

 
 
 
 
Bestätigung der Gemeindeverwaltung 
 

 die Angaben zur Person sind richtig, das Lichtbild stellt die Person dar 
 die/der Antragsteller/in ist bei uns gemeldet seit: 
 Gebühr i.H.v. 5,10 € gemäß Nr. 201 GebOst erhoben  

 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 Datum     Unterschrift   Stempel 


